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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SC Au V : FT München-Blumenau 1966 VI 
Freitag, 12.04.2024, 18:30 Uhr

Hornbergs in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SC Au V, als Malte Hornbergs
sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste der FT München-Blumenau 1966 VI
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Malte Hornbergs, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 19. Saisonspiel waren die Gäste von der FT München-
Blumenau 1966 VI ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Hornbergs / Hermans gegen Asadpoor / Bruss. Nach einem Erfolg für Gartmann /
Klupsch sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Fuchs / Pilsl letztlich
nicht ins Ziel bringen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am
Nachbartisch indessen Malte Hornbergs bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Pilsl. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Georg Fuchs war für Wolfgang Gartmann letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Keine Chancen ließ wiederum Raymund Hermans dann beim
3:0 seinem Gegner Karlheinz Bruss. Bernd Klupsch war in der Partie gegen Majid Asadpoor nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SC Au V und der FT München-Blumenau 1966 VI. Auf dem falschen
Fuß erwischte Malte Hornbergs seinen Gegner Georg Fuchs beim überzeugenden 3:0-Sieg.
Wolfgang Gartmann konnte im Spiel gegen Michael Pilsl einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes derweil
Raymund Hermans bei seiner Niederlage gegen Majid Asadpoor. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bernd Klupsch gelang es,
Karlheinz Bruss im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Den Sieg von Georg Fuchs konnte Raymund Hermans im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein
aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss
Malte Hornbergs beim 11:5, 11:6, 11:13, 4:11, 11:5 gegen Majid Asadpoor zu verrichten. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den SC Au V nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Neuried VIII am 15.04.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der FT München-Blumenau 1966 VI wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 15.04.2024 gegen die SpVgg Thalkirchen XII erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SC Au V

Doppel: Hornbergs / Hermans 1:0, Gartmann / Klupsch 0:1 
Einzel: M. Hornbergs 3:0, W. Gartmann 1:1, R. Hermans 1:2, B. Klupsch 2:0 

 FT München-Blumenau 1966 VI
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Doppel: Asadpoor / Bruss 0:1, Fuchs / Pilsl 1:0 
Einzel: G. Fuchs 2:1, M. Pilsl 0:2, M. Asadpoor 1:2, K. Bruss 0:2


